Wichtige Details bei der Gestaltung einer naturwissenschaftlichen Arbeit

[bookmark: _GoBack]         rot: falsch/schlecht                                grün: Beispiel, wie es richtig wäre
Einheiten:
1. Die Einheiten von Zahlenwerten müssen in der offiziellen Schreibweise erfolgen 
1. (z.B. m für Meter, kg für Kilogramm oder t für Tonnen / M, Kg oder T sind falsch).
1. Währungen entweder mit offiziellen Sonderzeichen (z.B. $ für USD) oder den internationalen dreibuchstabigen Abkürzungen (z.B. CHF für Schweizer Franken, EUR für Euro)
1. Zwischen Zahlenwert und Einheit soll kein Zeilenwechsel sein.
Leerschläge:
1. Vor einer Einheit ist immer ein Leerschlag zu setzen. (z.B. 3,4 m / nicht 3,4m)
1. Bei Bruchstrichen stehen keine Leerschläge (z.B. 4,3 USD/t)
1. Bei Klammern ist aussen ein Leerschlag zu setzen, innen nicht. 
1. Vor einem Satzzeichen nie einen Leerschlag (ein Beispiel ,das dies zeigt)
1. Zwei Leerschläge hintereinander sind  unschön (Hier  hat es ungleiche  Abstände). 
1. Hoch- und tiefgestellte Zeichen sind unbedingt als solche zu setzen 
(z.B. m3, Fe2O3. m3 oder Fe2O3 sind falsch).
Dezimalstellen:
1. Im Deutschen ist die Abgrenzung der Dezimalstellen ein Komma, der Platzhalter für Stellen vor dem Komma ein Apostroph (z.B. 34‘527,29) (bei vierstelligen Zahlen ist das Apostroph nicht nötig). Im Amerikanischen setzt man einen Punkt für die Abgrenzung der Dezimalstellen und ein Komma als Platzhalter (z.B.  34,527.29). Vermischen Sie die Schreibweisen nicht.
1. Runden Sie die Zahlen auf eine vernünftige Angabe (der Genauigkeit entsprechend, in der Regel nicht mehr als drei signifikante Stellen).
1. Ganze Zahlen von eins bis zwanzig schreibt man in einem Text bevorzugt in Worten.
Textübernahme: 
1. Der Text muss insgesamt zusammenhängend und verständlich sein.
1. Verwenden Sie nur Fachausdrücke, die Sie selbst verstehen. Begriffe, die Sie nicht kennen,  müssen nachgeschlagen und ersetzt oder umschrieben werden.
1. Fehler, falsche Schreibweisen und Widersprüche, die durch das Zusammensetzen von kopierten Texten entstehen, müssen Sie beheben. 
1. Wenn Sie ganze Sätze oder Satzteile wortwörtlich übernehmen: Setzen Sie den Text in Anführungs- und Schlusszeichen und geben Sie die Quelle am Ende dieses Textteils an.
1. Wenn Sie einzelne Begriffe oder Zahlen übernehmen: Die Quelle gleich dahinter angeben.
1. Die Quelle ist bei Büchern wie folgt anzugeben: Autor, Jahr, Seite (alles in Klammern). Am Schluss der Arbeit dann im Quellenverzeichnis die vollständigen Angaben: Autor, Vorname: Titel, Verlag, Jahr. (Bsp.: Siehe ganz unten)
1. Die Quelle ist beim Internet wie folgt anzugeben: Domain, Seitenbezeichnung (beides in Klammern).  Am Schluss der Arbeit dann im Quellenverzeichnis die vollständigen Angaben: Domain, Seitenbezeichnung: URL, Datum.
1. Bsp.: „Der Prozess funktioniert nur mit Elektrolyse und ist exotherm“ (Müller, 2009, S. 48).
1. Bsp.: Es wurden 45 t (wikipedia.org, Blei) produziert.
1. Links im Text (blau unterstrichen) müssen in normalen Text umgewandelt werden.
Weiteres:
1. Abschnitte sollen mehr als zwei Zeilen umfassen, es sei denn eine Aufzählung. 
1. Bei mehr als zwei Zeilen den Text in Blocksatz setzen (Zeile unten müsste linksbündig sein) 
1. Langgestreckte Leerschläge in einer Zeile durch Trennen des nachfolgenden Wortes verkürzen (bei der Zeile oben stören die langen Abstände. „verkürzen“ trennen).
1. Keine halbleeren Seiten. Keine Abschnitte, bei denen 1-2 Zeilen auf einer anderen Seite sind.
1. Daten und Interpretation müssen klar voneinander getrennt werden. Interpretation müssen als solche gekennzeichnet sein
1. Bei grösseren Arbeiten: Nummerierung der Titel, Tabellen und Abbildungen.
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